Dialog: „In der Apotheke“

Es ist Samstag und Sie, Alina, haben starke Kopfschmerzen. Sie können nicht zum Arzt gehen, deshalb gehen Sie in die Apotheke. Sie möchten ein Medikament gegen Kopfschmerzen kaufen und lassen sich beraten. 


Ergänzen Sie in Partnerarbeit den folgenden Dialog mit den Begriffen aus der Box!

Magenschmerzen  -  andere  -  helfen  -  Stück  -  Vielen Dank  -
  Wie viele  -  Gute Besserung  -  kostet  -  Kopfschmerztabletten  -
Ich möchte  -  keine  -  lange  -  empfehlen  -  kleine Packung  -
Auf Wiedersehen  -  starke Kopfschmerzen  -  Ihnen  -  nehme  -
Möchten Sie  -  kenne  -  etwas anderes  -  seit 





	Apotheker/Apothekerin
	Alina

	Guten Tag.
Wie kann ich Ihnen ________________?
	

	
	Guten Tag, ich habe 
____________________________________.

	Wie ________________ haben Sie diese Beschwerden schon?
	

	
	Ich habe die Beschwerden __________ zwei Tagen. 

	Haben Sie noch ____________________  
Beschwerden?
	

	
	Nein, ich habe ____________ anderen Beschwerden.

	____________________  Zäpfchen oder 
Tabletten?
	

	  
	_________________________  Tabletten. 

	Ich kann Ihnen diese Tabletten    
____________________________________. 
	



	Apotheker/Apothekerin
	Alina

	
	Ich _________________ diese Tabletten. 
Davon bekomme ich immer 
____________________________________.
Haben Sie _________________________?

	Ja, ich kann _______________________
Kopfschmerztabletten empfehlen, die gut verträglich sind. Ich kann Ihnen eine _________________________
verkaufen, dann können Sie die     Tabletten ausprobieren.
	


	
	Was ____________ die kleine Packung?

	Die Packung kostet 3,85 Euro.
	

	
	______________________ Tabletten sind da  drin?

	In der Packung sind 10 _____________.
	

	
	Gut, dann ___________________ ich die 
kleine Packung 

____________________________________. 

	Hier, bitte schön. 
___________________________________. 
	

	
	____________________________________. 
Auf Wiedersehen. 

	
___________________________________. 
	







Dialog: „In der Apotheke“

Lösungsblatt

	Apotheker/Apothekerin
	Alina

	Guten Tag. 
Wie kann ich Ihnen helfen? 
	

	
	Guten Tag, ich habe 
starke Kopfschmerzen.

	Wie lange haben Sie diese Beschwerden schon?
	

	
	Ich habe die Beschwerden 
seit zwei Tagen. 

	Haben Sie noch andere 
Beschwerden?
	

	
	Nein, ich habe keine anderen 
Beschwerden. 

	Möchten Sie Zäpfchen oder 
Tabletten?
	

	
	Ich möchte Tabletten. 

	Ich kann Ihnen diese Tabletten    
empfehlen. 
	

	
	Ich kenne diese Tabletten.  
Davon bekomme ich immer 
Magenschmerzen.
Haben Sie etwas anderes?

	Ja, ich kann Ihnen 
Kopfschmerztabletten empfehlen,
die gut verträglich sind. Ich kann 
Ihnen eine kleine Packung	
verkaufen, dann können Sie die Tabletten ausprobieren. 
	

	
	Was kostet die kleine Packung?

	Die Packung kostet 3,85 Euro.
	

	
	Wie viele Tabletten sind 
da drin?

	In der Packung sind 10 Stück.
	

	
	Gut, dann nehme ich die 
kleine Packung 
Kopfschmerztabletten.

	Hier, bitte schön. 
Gute Besserung. 
	

	
	Vielen Dank. 
Auf Wiedersehen. 

	Auf Wiedersehen. 
	





Rollenspiel: „In der Apotheke“

Rollenspiel zur Simulierung eines Beratungsgesprächs in der Apotheke
Variante 1: Diese Variante ist für Lernende mit geringen Deutschkenntnissen gedacht. Hier wird ein Rollenspiel mit Hilfe eines Dialoggerüsts (siehe Arbeitsblatt), das Chunks enthält, zuerst vorbereitet und dann vorgestellt.  
Variante 2: Der Dialog „In der Apotheke“ wird unter Einsatz von Rollenkarten nachgespielt. Die Lehrkraft teilt die Schülerinnen und Schüler in die Gruppen „Apothekerin/Apotheker“ und „Kundin/Kunde“ ein. Je nach Klassenstärke empfiehlt es sich, jeweils zwei Gruppen pro Rolle zu bilden, da die Gruppen sonst zu groß werden. Die Gruppen bekommen jeweils eine Rollenkarte und notieren auf Karteikarten stichpunktartig die Inhalte des Dialogs. [bookmark: _GoBack]Rollenkarte Apothekerin/Apotheker
Sie arbeiten in einer Apotheke. 
Eine Kundin/ein Kunde mit Kopfschmerzen braucht Ihre Hilfe. 
Führen Sie ein Beratungsgespräch durch. 
· Sie begrüßen die Kundin/den Kunden.
· Sie erkundigen sich, welche Beschwerden die Kundin/der Kunde hat.
· Sie fragen nach, wie lange sie/er die Beschwerden schon hat.
· Sie wollen wissen, ob die Kundin/der Kunde noch andere 
Beschwerden hat. 
· Sie fragen, ob die Kundin/der Kunde lieber Zäpfchen oder
Tabletten haben möchte. 
· Sie empfehlen der Kundin/dem Kunden Schmerzmittel/
Kopfschmerztabletten. 
· Sie beraten die Kundin/den Kunden im Fall einer Nachfrage.
· Sie informieren die Kundin/den Kunden, dass es eine kleine 
Packung Kopfschmerztabletten zum Probierpreis gibt.
· Sie informieren die Kundin/den Kunden über den Preis.
· Sie verabschieden die Kundin/den Kunden. 






